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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag , den 16 . Januar 1913.

SS . Abonnements-Vorstellung der Abteil. C2 (graue AbmeMtsk

(foUicviv
Historisches Schauspiel in fünf  Akten von Paul Heyse.

In Szene gesetzt von Otto Kien sch er s.

Colberger Bürger

Personen:
Major Neithard von Gneisenau.
Hauptmann von Steinmetz.
Leutnant von Brünnow , vom Schillschen Freikorps
Joachim Nettelbeck, ehemaliger Schiffskapitän . .
Würges , Invalide
Ratsherr Grüneberg
Kaufmann Schröder
Stadtzimmermeister Geertz
Rektor Zipfel
Sein Sohn
Witwe Blank.

Rose \
Heinrich , ein junger Kaufmann j ° ereu  ^ tn “er
Schiffer Franz Arndt.
Der Kellermeister im Ratskeller.
Ein französischer Parlamentär.
Wachtmeister Weber
Ein Gefteiter

Offiziere

Bürger

von der Garnison von Colberg

Felix Banmbach.
Henry Pleß.
Otto Hertel.
Wilhelm Wassermann.
Karl Dapper.
Joseph Mark.
Paul Gemmecke.
Otto Kienscherf.
Felix von Krones.
Karl Keim.
Marie Frauendorfer.
Else Roorman.
Reinhold Lüttjohann.
Max Schneider.
Hermann Benedict.
Ewald Schindler.
Hugo Höcker.
August Schmidt.
Hugo Bauer.
Josef Grötzinger.
Heinrich Blank.
Adolf Bodenmüller.
Eugen Kalnbach.
Ernst Golde.
Josef Künders.

Soldaten , Bürger , Frauen , Kinder . Ein Kellner.

Ort der Handlung : Colberg . Zeit : 1807.

Große Panse nach dem zweiten Akte.

Preise der Plätze : Balkon: I. Abt. J6  5 —, Sperrsitz: I. Abt. 4. ul

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben

Druck der C. F. Müllerschen Hosbuchdruckerei, Karlsruhe.

m.

Hekanntmachungen.
Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr . ^

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb 7  Uhr an.

Anfang: sieben Uhr. Ende: dreiviertel zehn  Uhr.

unb 0̂l t.f,C?tcr au  der T
Karten -Verkauf

an der mV ^ O -̂ ^ kasse — Haupteiiigang — für die Tagesvorstellung werktags vormittags von 9 bis 1 Mir
Stadtseite —. ^ ,endkaye , \i.  Stunde vor Beginn der Vorstellung ; an der Vorvcrkaufsstelle — Eingang
-vielplnues au  die ans dem Theaterzettel angekündigten Vorstellungen von der Veröffentlichung des
mittagg qeö« , n J ■ DUI1' ntib Feiertags ausgenommen ) von 9 bis 1 Uhr vormittags und 3 bis 5 Uhr Nach¬
sätze werden an bcr . Vorverkaufsgebühr von 35 9/  für jede Karte . Für Plätze dcS IV . Rangs und Steh-

Karten r °em ber  Vorstellung vorangehenden Werktage keine Vorverkaufsgebühren erhoben,
heimische " " ch schriftlich bestellt werden ; der Vordruck dazu ist an den Kassen zu haben . Die von Ein-

Bestellnim« ? erstellten Karten sind spätestens am Tage vor der Vorstellung bis nachmittags 1 Uhr abznholen.
durch Postantwis ch'swärts ist Porto für die Rückantwort beiznfügen und der Kassenpreis mit Borverkaufsgebühr
wcht beiqefünt ;I m$ ^ »finden . Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen . Bestellungen , denen der Betrag
fugenvmmei, und füUU! U nu f Beriicksichtigung nicht rechnen . Telephonische Bestellungen werden nur von auswärts
lösung der Best -n dann , wenn der Betrag unmittelbar darauf eingesandt wird oder sonst Sicherheit für die Ein-

’9 besteht. .

Ü' ferontTO o Änrtcu  i iir n,Ic  Vorstellungen gegen Zuschlag der Vorvcrkaufsgcbühr verkauft : bei Hof-
Me Kaiser >„w M '.^ Enhandlnng,Kaiserstraße 179,Telephon l843,beiderMusikalienhandlungFritzMüller
^. e Stunde « dstrahe . Telephon 1988 . Die hier schriftlich oder telephonisch bestellten Karten müssen spätestens
^llitarvereins ^ ^ gnin der Vorstellung , für Sonntagsvorstellungen mittags >/2l Uhr abgeholt sein ; auch beim
0 Uhr Karten Karl -Friedrich -Straße 21 , 2 . Stock , Telephon 1436 , sind werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis

Die Ei »L ? 7'
Ödeten, sich ^ ■" harten tragen den Aufdruck des Datums und Wochentags der Vorstellung . Die Käufer werden
"ffchwerden frim, ÖCr. Losung der Karten von der Richtigkeit des Datnmanfdrucks zu überzeugen . Nachträgliche

N Wegen de- N - berücksichtigt werden.
^ " anntinachn,,^ ^ r̂kaufs der Eintrittskarten zu den Vorstellungen mit aufgehobenem Abonnement erg

^ben . Hieran,w " âufsstelle >i sind Textbücher und an den Vorstcllungstagen auch die betreffenden Theaterzettel zu
Preisverzrjch ^j^ Vorränmcn der Theaterkassen finden sich Lagcpläne des Znschanerraumes des Hoftheaters

rgehen besondere

inst

Krank : Haus Täuzler, Eugen Rex.

Spielplsn.
32 . A . Zar und Zimmermann . Anfang % 8 Uhr.
19 . Boxstellung außer Abonnement. Ermäßigte
Preise : Prinzessin Dornröschen . Anfang \ 5 Uhr.
33 . A . Die Walküre . Siegmnnd : Ejnar Forch-
hammer,  Großh . Sachs. .Kammersänger vom Kgl.
Theater in Wiesbaden, a. G. Anfang 6 Uhr.
31 . C. Znm erstenmal: Das Winzerfest . (Urauf-
führnng.) Anfang ^ 8 Uhr.

@0ltnt  Thealev irr Kaden - Kaden.
^en  Jannar : 17 . Abonnementsvorstellung. Die Verschwörung

des Fieseo zu Genna . Anfang 6 Uhr.

Januar:

de» 19. I »,„,ar:

9lO1,t“0' beit  20 . Ja,man

Nachdruck verboten
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